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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022 mit Wahlen und Vortrag zum Vogel des Jah-
res 
 
An alle Mitglieder 
 
 
Im Namen des Kreisgruppenvorstands darf ich Sie herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein-
laden. Sie findet statt am 
 

Freitag, den 14. Oktober 2022 um 19.00 Uhr 
im Kulturhof Stanggass 

Berchtesgadener Str. 111, 83483 Bischofswiesen 
 
Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Rechenschaftsbericht des Vorstands 
3. Kassenbericht 
4. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahl des Vorstands 
6. Ehrungen 
7. Vortrag von Sabine Pröls über den Wiedehopf (Vogel des Jahres)  
8. Wünsche, Anträge und Sonstiges 

 
Anträge zur Tagesordnung bitte spätestens fünf Tage vor Versammlungsbeginn vorlegen, damit sie noch 
auf die Tagesordnung gesetzt werden können. 
 
 
 
 
 

Kreisgruppe Berchtesgadener Land 
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Sehr geehrtes Mitglied, 
 
das Projekt zur Wiederansiedelung des Bartgeiers in Bayern gilt als eines der Naturschutzhöhepunkte in 
Deutschland – und dies alles vollzieht sich direkt vor unserer Haustüre im schönen Berchtesgadener Land. 
Vielleicht konnten auch Sie den ein oder anderen bewegenden Moment zusammen mit unserem LBV-Team 
bei einer Wanderung zur Halsalm erleben oder via Webcam mitverfolgen. Es ist schön, Teil dieses Arten-
schutzprojektes zu sein. 
 
Neben dem Bartgeier beschäftigten wir uns jedoch auch mit Beutegreifern wie Wolf oder Fischotter – hier 
möchten wir durch Vernetzungsarbeit mit den unterschiedlichsten Akteuren vor Ort gemeinsam nachhal-
tige Lösungen suchen. 
Erfreulich, dass nach der langen Corona-Durststrecke alle Exkursionen im Ainringer Moor, Haarmoos und 
im Nationalpark stattfinden konnten. Online-Vorträge erweiterten unser Veranstaltungsprogramm und Ar-
beitseinsätze für Amphibien, Wiesenbrüter oder zur Neophyten-Eindämmung verrichteten unsere vielen 
fleißigen Helfer draußen vor Ort. Ebenso fanden unterschiedlichste Kartierarbeiten zur Erfassung der hei-
mischen Vogelwelt bzw. zum Bestand der Feuersalamander statt und zu umstrittenen Bauprojekten gaben 
wir unsere Stellungnahmen ab. Sie sehen, viele interessante und abwechslungsreiche Projekte beschäftig-
ten unsere Kreisgruppe über das Jahr hinweg - über diese und viele weitere Tätigkeiten möchte ich in mei-
nem Rechenschaftsbericht Auskunft geben. 
 
Vier Jahre ist es nun her, dass sich unsere LBV Kreisgruppe neu formierte und ich den Vorsitz leiten darf. 
Satzungsgemäß sind für heuer Neuwahlen auszurichten. Bis auf einen Delegiertenposten werden sich alle 
Vorstandsmitglieder erneut der Wahl stellen. Zusätzlich möchten wir uns aber noch vergrößern: Neu in 
Planung ist ein Amt zur Koordination der ehrenamtlichen Arbeitseinsätze und das Amt zur/m zweiten 
SchriftführerIn möchte ebenfalls besetzt werden. Im Vorfeld geben wir unseren Mitgliedern die Gelegen-
heit, sich bei uns für diese Ehrenämter zu melden. Jede Kreisgruppe lebt durch Ihre Aktiven und diese ge-
stalten maßgeblich das Geschehen vor Ort, wenn Sie sich angesprochen fühlen, nehmen Sie bitte mit uns 
Kontakt auf. 
 
 
Wir freuen uns sehr auf rege Beteiligung und auf ein geselliges Beisammensein bei unserer Jahreshauptver-
sammlung im Kulturhof Stanggass. 
 
Ihr/Euer 

 
Mag. Toni Wegscheider 
Vorsitzender 
 
 
 
 
 
Die Versammlung findet unter den zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Rahmenbedingungen statt. 


